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Karl Jaspers, der hier gleichberechtigt als Arzt, Psychologe, Philosoph, poli-
tischer Denker vorgestellt wird, darf trotz seiner schwankenden Wertschät-
zung zu Lebzeiten und in den Jahrzehnten seither als bedeutende Gestalt 
der deutschen Kulturgeschichte gelten. Wie auch immer man dien Bedeu-
tung  seines Denkens in den einzelnen Bereichen seiner Tätigkeit bewertet, 
die einer früh diagnostizierten Krankheit mittels eines strengen Gesund-
heitsregimes abgezwungen war – Jaspers hat ein beachtliches Werk hinter-
lassen, das nicht ohne Grund in den letzten Jahren erneute Aufmerksamkeit 
erlangt. Auch die Publikation des verdienstvollen Jahrbuches der Jaspers-
Gesellschaft unter dem Titel Offener Horizont darf hier erwähnt werden.1 
Kurt Salamun, der schon früher immer wieder zu Jaspers publiziert hat und 
im Rahmen der neuen Gesamtausgabe2 den Band über die Geschichtsphi-
losophie herausgegeben hat,3 präsentiert in der hier vorliegenden Publikati-
on eine konzise Gesamtdarstellung zu Leben und Werk von Jaspers, die als 
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Einführung oder zur Erinnerung gut geeignet ist.4 Denn ohne allzusehr in die 
Tiefe zu gehen oder sich in Details zu verlieren, zeichnet Salamun ein an-
schauliches Bild der Persönlichkeit von Jaspers sowie der nicht zuletzt ge-
sundheitlichen Schwierigkeiten, unter denen er sein Denken entfaltete. Zwei 
Denkerfiguren, denen Jaspers begegnete, sind so bedeutend, daß sie in 
einem eigenen Kapitel angesprochen werden: Max Weber und Martin Hei-
degger. Weber wurde von Jaspers restlos bewundert, was erst spät sozu-
sagen einen „Knacks“ bekam, als er von dessen außerehelicher Beziehung 
zu Else Jaffé erfuhr. Und das Verhältnis zu Heidegger war deutlich ambiva-
lent, was später zu äußerst scharfen Urteilen führte, für die Salamun nach 
Erklärungen sucht, wobei er tentativ auch auf Überlegungen von Jeanne 
Hersch5 verweist. Zwischen Jaspers und Heidegger stand auch Hannah 
Arendt, die zu beiden jeweils ein höchst unterschiedliches Verhältnis hatte. 
Salamun gibt auch, mit der Hilfe aussagekräftiger Zitate, einen gelungenen 
Überblick über alle wesentlichen Bereiche von Jaspers' Wirken, einschließ-
lich der stärker öffentlichkeitswirksamen politischen Stellungnahmen seit 
dem Ende des Zweiten Weltkriegs, die bekanntlich auch häufig kritisiert 
wurden.  
Auch Salamun notiert Punkte, in denen man Jaspers' Einschätzungen wi-
dersprechen kann oder muß, aber er betont auch deutlich die originellen 
Ansätze, die sich bei ihm finden und an die man durchaus anknüpfen kann. 
Jaspers, so wird deutlich, war ein sehr reflektierter Gegner einer totalitären 
Denkweise, die sich auch jenseits totalitärer politischer Systeme in Abso-
lutheits- und Ausschließlichkeitsansprüchen äußern kann (S. 58; 127). Die 
Neigung, ein Totalwissen oder eine Totalanschauung für sich in Anspruch 
zu nehmen, muß eingedämmt werden zugunsten einer Aufrechterhaltung 
der Kommunikationsbereitschaft, was wiederum Ausdruck des prinzipiellen 
Antidogmatismus bei Jaspers ist. 
Salamun rekonstruiert Jaspers' Philosophie nicht als in sich in allen Teilen 
kohärentes Ganzes, sondern stellt auch den Wandel in bestimmten Auffas-
sungen heraus, was sich etwa auf die Bestimmungen der Existenzphiloso-
phie bezieht. Salamun findet eine Kritik nachvollziehbar, die sich gegen die 
bei Jaspers zu findende Auffassung richtet, philosophische Aussagen seien 
nicht inhaltliche Propositionen, sondern zu verstehen als „Zeiger“ oder „Leit-
fäden“ auf ein „Ungegenständliches, Unsagbares, Wesentliches“ (S. 47). Es 
sei daher auch Jaspers erst möglich gewesen, bestimmte Fragen klar zu 
beantworten, nachdem er sich von „zweifelhaften methodischen Vorannah-
men seiner Existenzphilosophie“ verabschiedet hatte, um den Weg in Rich-
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tung einer Philosophie der Vernunft einzuschlagen (S. 48). Die offenba-
rungskritische Tendenz von Jaspers' Philosophie wird von Salamun ebenso 
klar herausgearbeitet wie die „Katholizität“ als negativer Idealtypus der Of-
fenbarungsgläubigkeit (S. 79).  
Jaspers, der in einem positiven Sinne als Moralist verstanden werden kann, 
verkörperte das von ihm für wichtig und unabdingbar gehaltene liberale 
Ethos der Humanität, Wissenschaft und Bildung, das sich etwa in seinen 
Ausführungen über die Universität zeigte.6 Für Salamun ist Jaspers auch 
mehr als ein bloßer politischer Schriftsteller, vielmehr dürfe er auch als poli-
tischer Philosoph gelten. 
Das Buch bietet schließlich eine knappe Skizze zur Rezeptionsgeschichte 
von Jaspers, und auch ansonsten kann es rückhaltlos empfohlen werden, 
zumal es auf geschickte Weise auch die Forschungsliteratur punktuell ein-
bezieht (ein Verzeichnis der Literatur findet sich S. 147 - 153), so daß man 
hinreichend auf Vertiefungsmöglichkeiten verwiesen wird oder auf kontro-
verse Punkte, die noch weiterer Erörterung bedürfen. Denn es bietet auf 
engem Raum eine umfassende, klar gegliederte und umsichtige Gesamt-
darstellung zu Jaspers, die auch und gerade im Philosophiestudium gute 
Dienste tun wird; auch ein Personenregister ist vorhanden. 

Till Kinzel 
 
QUELLE 
Informationsmittel (IFB) : digitales Rezensionsorgan für Bibliothek und Wis-
senschaft 
 
http://www.informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/  
http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=10189  
http://www.informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=10189  

                                         
6 Schriften zur Universitätsidee / Karl Jaspers. Hrsg. von Oliver Immel. - Basel : 
Schwabe, 2016. - LXVII, 508 S. ; 25 cm. - (Gesamtausgabe / Karl Jaspers ; Abt. 1, 
Werke ; 21). - ISBN 978-3-7965-3423-2 : SFr. 108.00, EUR 108.00 [#6434]. - 
Rez.: IFB 19-2 http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=9745 


